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Was kommt nach der Wahl? 

Altstoff Recycling Austria Verein
Wien, 13. November 2024



Agenda Austria

„Das Beste beider Welten“ wird abgestraft
– relative Veränderung der Stimmenanteile gegenüber 2019, in Prozent

Nach der Wahl 4



Agenda Austria

Das Ende der Zweiten Republik?
– Anteile der Mandate von ÖVP und SPÖ, in Prozent aller Mandate

Österreich hat gewählt – und 
jetzt?

5



Agenda Austria

6

Was können wir von den 
USA erwarten? 

Nach der Wahl



Agenda Austria

Die rote Welle

Nach der Wahl 7

1. Alle Swing States
2. Popular Vote
3. House of Representatives
4. Senat
5. Mehrheit im Kongress

1. Alle Swing States
2. Popular Vote
3. House of Representatives
4. Senat
5. Mehrheit im Kongress



Agenda Austria

Was bedeutet das Ergebnis?

Nach der Wahl 8



Agenda Austria

Was bedeutet das Ergebnis?

Nach der Wahl 9



Agenda Austria

Globaler Systemwettbewerb
– Anteil am globalen BIP, kaufkraftbereinigt in Prozent

Nach der Wahl 10

• 100% Zölle auf Kfz aus Mexiko

• 60% Zölle auf alle Produkte aus China 

• 10% Zölle auf alle anderen Importe
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Was bedeutet das Ergebnis?

Nach der Wahl 11
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Was bedeutet das Ergebnis?
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Was bedeutet das Ergebnis?

Nach der Wahl 13



Agenda Austria

Was bedeutet das Ergebnis?

Nach der Wahl 14
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Was bedeutet das Ergebnis?

Nach der Wahl 15



Agenda Austria

Geopolitik

Nach der Wahl 16



Agenda Austria

Geopolitik

Nach der Wahl 17



Agenda Austria 18

Was bedeutet das für uns?

Nach der Wahl



Agenda Austria

Warum Zölle? 

Nach der Wahl 19



Agenda Austria

USA als globale Wirtschaftsmotor
– Entwicklung des realen BIP pro Kopf, Index (Q1 1995=100)

Nach der Wahl 20



Agenda Austria

Exportmarkt USA
– Anteile der jeweiligen direkten Exporte in die USA, in Prozent

Nach der Wahl 21



Agenda Austria

Wie geht es weiter mit Deutschland? 

Nach der Wahl 22
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Wie steht es um 
Österreich? 

Nach der Wahl



Agenda Austria

Österreich ist noch immer 
eines der reichsten 
Länder der Welt. 

Nach der Wahl 24

– BIP pro Kopf, kaufkraftbereinigt
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Wir verdienen um 1/3 mehr als unsere Eltern
– Entwicklung der Reallöhne (Index: 1976 = 100)

Nach der Wahl 25



Agenda Austria

Kein Land in der EU 
wächst langsamer als 
Österreich
– Veränderung des realen BIP pro Kopf, 2019 
bis 2024 in Prozent

Nach der Wahl 26



Agenda Austria

Wohin die Wertschöpfung geht
– Anteile in Prozent

Nach der Wahl 27



Agenda Austria

Haushaltskonsolidierung

Nach der Wahl 28

– 1,7%



Agenda Austria

29

Wo die nächste Regierung 
anpacken muss

Nach der Wahl



Agenda Austria

Baustelle Wachstum 
– Veränderung der realen Wirtschaftsleistung, in Prozent

Nach der Wahl 30



Agenda Austria

Baustelle Wachstum 
– Produktivitätsentwicklung, Index (2015 = 100)

Nach der Wahl 31



Agenda Austria Nach der Wahl 32

„Productivity isn’t everything, 
but in the long run it is almost everything. 

A country’s ability to improve its standard of living over
time depends almost entirely on its ability to raise its

output per worker“.
Paul Krugman (1994)



Agenda Austria

Produktivitätsfortschritt 
seit 2010
– Q3 2023, in Prozent

Nach der Wahl 33
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Baustelle Wachstum 
– Produktivitätsentwicklung pro Arbeitsstunde, Index (2005 = 100)

Nach der Wahl 34



Agenda Austria

Baustelle Wettbewerbsfähigkeit 
– IMD World Competitiveness Ranking

Nach der Wahl 35



Agenda Austria

Höchste Teuerung 
& geringstes 
Wachstum im 
alten Europa 
– Entwicklung des realen BIP 
pro Kopf und des HVPI, 
2019 bis 2023 in Prozent

Nach der Wahl 36

– 1,7%
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Entwicklung der Tariflöhne
– Entwicklung der Kollektivvertragslöhne zum Vorjahresquartal, in Prozent

Nach der Wahl 37



Agenda Austria

Österreich preist sich aus den Märkten
– Lohnstückkosten (Index, 2000 = 100)

Österreich hat gewählt – und 
jetzt?

38



Agenda Austria

Wir arbeiten bis 20. Juni für den Staat
– Abgaben auf Arbeit, in % der Arbeitskosten

Nach der Wahl 39



Agenda Austria

Ein Budgetüberschuss in 50 Jahren
– Neuverschuldung des Bundes in Prozent der Einnahmen

Nach der Wahl 40



Agenda Austria

Nachhaltige Kosten 
– Rendite 10-Jähriger Bundesanleihen

Nach der Wahl 41



Agenda Austria

Seit 1995 keine neuen Vollzeitstellen geschaffen 
– Erwerbstätige nach Arbeitsausmaß, in tausend Personen

Nach der Wahl 42



Agenda Austria

Mehr Arbeitnehmer bei konstantem Arbeitsvolumen 
– Index (1995 = 100) 

Nach der Wahl 43
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Baustelle Pensionen

Nach der Wahl 44



Agenda Austria

Baustelle Pensionen
– Zuschuss zu den Pensionen aus dem Budget, in Milliarden. Euro

Nach der Wahl 45



Agenda Austria

Die Dänen haben es verstanden…
– Vermögen in privaten Pensionsplänen in Prozent des Bruttoinlandsprodukts (2021)

Nach der Wahl 46



Agenda Austria 47

Was also tun? 

Nach der Wahl



Agenda Austria

Wie kommen wir wieder auf Wachstumskurs? 

Nach der Wahl 48

1. Wir müssen nicht weniger, wir müssen mehr arbeiten, um unseren Wohlstand zu erhalten; 



Agenda Austria

Warum arbeiten immer mehr immer weniger?
– Nettoeinkommensveränderung durch die Veränderung der Arbeitsstunden, 
in Prozent des vorherigen Einkommens

Nach der Wahl 49



Agenda Austria

Weil die Menschen 
rechnen können. 
– Nettoeinkommenszuwachs durch die 
Ausweitung der Teilzeit, in Prozent im Jahr 2023

Nach der Wahl 50



Agenda Austria

Wie kommen wir wieder auf Wachstumskurs? 

Nach der Wahl 51

1. Wir müssen nicht weniger, wir müssen mehr arbeiten, um unseren Wohlstand zu erhalten; 
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Wie kommen wir wieder auf Wachstumskurs? 

Nach der Wahl 52

1. Wir müssen nicht weniger, wir müssen mehr arbeiten, um unseren Wohlstand zu erhalten; 



Agenda Austria

Wie kommen wir wieder auf Wachstumskurs? 

Nach der Wahl 53

1. Wir müssen nicht weniger, wir müssen mehr arbeiten, um unseren Wohlstand zu erhalten; 

2. Das Investitionsklima radikal verbessern; 

3. Die Staatsausgaben bremsen



Agenda Austria

Wie kommen wir wieder auf Wachstumskurs? 

Nach der Wahl 54

1. Wir müssen nicht weniger, wir müssen mehr arbeiten, um unseren Wohlstand zu erhalten; 

2. Das Investitionsklima radikal verbessern; 

3. Die Staatsausgaben bremsen;

4. Mehr Einnahmenverantwortung;

5. Die Bürokratie entschlossen bekämpfen; 



Agenda Austria

Wie kommen wir wieder auf Wachstumskurs? 

Nach der Wahl 55

1. Wir müssen nicht weniger, wir müssen mehr arbeiten, um unseren Wohlstand zu erhalten; 

2. Das Investitionsklima radikal verbessern; 

3. Die Staatsausgaben bremsen;

4. Mehr Einnahmenverantwortung;

5. Die Bürokratie entschlossen bekämpfen; 

6. Richtig in die Bildung investieren 

7. Kapitalmarkt schaffen



Agenda Austria

Europa hat den Anschluss verloren
– Marktkapitalisierung der 120 größten Unternehmen in den USA und Europa

Nach der Wahl 56



Vielen Dank!

Agenda Austria Türkenstraße 
25/1/10
1090 Wien, Österreich

T+ 43 1 361 99 61 – 0
office@agenda-austria.at
agenda-austria.at

Anmeldung zu unserem 
Newsletter: 



SO STEHT DER CIRCULAR ECONOMY 
BAROMETER IN ÖSTERREICH

ANNA KULNIG
Senior Client Business Partner NIQ GfK
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Rekordhoch für 
Kreislaufwirtschaft 
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Aufwärtstrend für die Kreislaufwirtschaft → dank positivem Status Quo & Outlook.

Teilindex Status Quo

August 2024 59,2
(August 2023 57,4)

(September 2022 57,8)

(September 2021 46,6)

(August 2020 51,4) 

(Juni 2019 55,6)

ARA CE-Index

August 2024 59,1
(August 2023 57,0)

(September 2022 59,2)

(September 2021 50,0) 

(August 2020 51,7)

(Juni 2019 55,9)
Teilindex Outlook

August 2024 59,0
(August 2023 56,7)

(September 2022 62,0)

(September 2021 53,4)

(August 2020 51,9)

(Juni 2019 56,1)
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✓ Breiteres Verständnis

✓ Höchste Nutzung

✓ Hohe Investitionsbereitschaft 

✓ Aufwärtstrend geplantes Investment
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Das Verständnis von Kreislaufwirtschaft wird breiter

Basis: Gesamt (n=150)

A19: Was verstehen Sie unter dem Begriff Kreislaufwirtschaft? (offene Abfrage)

in % (gerundet)

Recycling/Wiederverwertung

Abfallwirtschaft

Nachhaltigkeit/Umweltschutz

Wirtschaftskreislauf

Energieerzeugung

Regionalität/kurze Wege

Sonstiges

Keine Angabe

79

41

36

9

3

1

6

6

Gesamt 2024

Ø 2,3 Nennungen

Gesamt 2023

59

26

29

8

5

2

6

11

Ø 1,6 Nennungen
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2024 erreicht der Anteil an Nutzern des Konzepts den höchsten Wert im Zeitverlauf mit 83%.

68
61

57

77 76

83

0

20

40

60

80

100

Basis: Gesamt (n=150)

A3: Und wie ist es in Ihrem Unternehmen? Nutzen Sie dieses Konzept der Kreislaufwirtschaft bereits oder planen Sie es?

in % (gerundet)

2019 2020 2021 2022 2023 2024

Anteil Nutzung in Unternehmen
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Unter den mittleren und größeren Unternehmen nutzt oder plant inzwischen fast jeder Circular
Economy.

3 2 0 3 1 0 3 3 0 3 0 0 0 0 3

22
32 35

12 15
11

14 13 20 12 17
7 2 2

2

7

6 8

8 8
6

7 10 3 8 7

7
7 10 8

68
61 57

77 76
83

76 73 77 77 77
87 92 88 8789 %

Basis: Gesamt (n=150)

A3: Und wie ist es in Ihrem Unternehmen? Nutzen Sie dieses Konzept der Kreislaufwirtschaft bereits oder planen Sie es?

Ja, ich nutze es 

bereits

Nein, ich nutze es 

noch nicht, plane 

es aber zu nutzen 

Nein, weder nutze 

noch plane ich 

dieses Konzept

Weiß nicht/ Keine 

Angabe

Total

in % (gerundet)

80 %

95 %94 %

2019 2020 2021 2022 2023 2024

Nutzung/Planung der Kreislaufwirtschaft

Unternehmen mit 

bis zu 9 Mitarbeiter*innen

Unternehmen mit 

10-49 Mitarbeiter*innen

Unternehmen mit 50 

und mehr Mitarbeiter*innen

2022 2023 2024 2022 2023 2024 2022 2023 2024
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Gesamt
Unternehmen mit 

bis zu 9 Mitarbeiter*innen *

Unternehmen mit 

10-49 Mitarbeiter*innen

Unternehmen mit 50 

und mehr Mitarbeiter*innen

76 74 77
87

24 26 23
12

0 2

68

Investitionsbereitschaft sehr hoch 

→ mit zunehmender Mitarbeiteranzahl steigt die Investitionsbereitschaft in den CE-Sektor.

* Achtung: zu geringe Fallzahl! 

Basis: Nutzer der Kreislaufwirtschaft (n=127), Investitionen getätigt (n=102)

A5: Investiert Ihr Unternehmen bereits in das Thema CE?

A6: Wie hoch war denn im vergangenen Jahr der Anteil Ihrer Investitionen in Kreislaufwirtschaft?

Ø 10% der gesamten 

Investitionen flossen 2023 in 

Circular Economy

Ø 10% der gesamten 

Investitionen flossen 2023 in 

Circular Economy

Ø 10% der gesamten 

Investitionen flossen 2023 in 

Circular Economy

Ø 12% der gesamten 

Investitionen flossen 2023 in 

Circular Economy

Ja

Nein

Weiß nicht

Investitionen in CE
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Der Trend bzgl. der Investitionsplanung der Unternehmen in Kreislaufwirtschaft setzt sich 

weiterhin fort: Fast 2/3 planen in den kommenden 3 Jahren Gelder in CE zu investieren.

Basis: Gesamt (n=150) A7: Planen Sie denn in den kommenden 3 Jahren Investitionen in Kreislaufwirtschaft?in % (gerundet)

Investitionsplanungen in CE

Ja, auf alle Fälle

Ja, wahrscheinlich

Nein, 

wahrscheinlich 

nicht

Nein, auf keinen 

Fall

Weiß nicht/ Keine 

Angabe

Gesamt

12 12 11
19 18

2

18
12 16

10 15

12

30 43
31

21 11

23

24
18 31

29
35

29

17 15 11
22 22

34

2019 2020 2021 2022 2023 2024

41%
33%

42%
51%

57% 63%
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Kreislaufwirtschaft 
ist gut verankert
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92

94

89

69

53

46

48

100

95

89

79

53

49

42

72

Abfallvermeidung und -management bleiben die wichtigsten Aktivitäten im Rahmen der 

Kreislaufwirtschaft, der Einsatz von Recyclingmaterial nimmt deutlich zu.

Basis: Nutzer oder Planer von CE (n=137) in % (gerundet)

Genutzte/geplante Aktivitäten

Getrennte Sammlung/ 
Abfallmanagement

Reduktion von Abfällen, 
Abfallvermeidung

Forcierung von Wiederverwendung 
(ReUSE)

Einsatz von Recyclingmaterial für 
Produkte und Dienstleistungen

Aufbau und Intensivierung von 
Nachhaltigkeitskommunikation

Nutzung der Digitalisierung für die 
Kreislaufwirtschaft

Gestaltung von 
Produkten/Verpack-ungen, die sich 

leicht recyceln lassen

Gesamt 2024 Gesamt 2023

Basis: Nutzer oder Planer von CE (n=134)A3a: Und welche Aktivitäten im Rahmen der Kreislaufwirtschaft nutzen bzw. planen Sie?
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96

93

87

94

72

54

42

37

16

98

95

91

90

69

53

52

49

23

73

Kreislaufwirtschaft als Teil der Unternehmensstrategie

Basis: Nutzer oder Planer von CE (n=137) in % (gerundet)

Gründe für Aktivitäten/Maßnahmen im Rahmen der Kreislaufwirtschaft

Gesellschaftliche und 
unternehmerische Verantwortung

Schonung knapper Ressourcen

Teil der Unternehmensstrategie

Dient dem Klimaschutz

Wirtschaftliche Einsparungen

Wettbewerbsvorteil

Gesetzliche Verpflichtung

Forderung der Konsument*innen

Sonstiges

Gesamt 2024 Gesamt 2023

Basis: Nutzer oder Planer von CE (n=134)A3b: Warum setzen Sie Aktivitäten/Maßnahmen im Rahmen der Kreislaufwirtschaft um?
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98

95

91

90

69

53

52

49

23

74

Die Top-5 Gründe sind unabhängig von der Unternehmensgröße die gleichen, die Forderung 

seitens der Konsument*innen nimmt über alle Größenklassen hinweg deutlich zu! 

A3b: Warum setzen Sie Aktivitäten/Maßnahmen im Rahmen der Kreislaufwirtschaft um?in % (gerundet), Werte des Vorjahres in Klammern

Gründe für Aktivitäten/Maßnahmen im Rahmen der Kreislaufwirtschaft

Gesellschaftliche und 
unternehmerische Verantwortung

Schonung knapper Ressourcen

Teil der Unternehmensstrategie

Dient dem Klimaschutz

Wirtschaftliche Einsparungen

Wettbewerbsvorteil

Gesetzliche Verpflichtung

Forderung der Konsument*innen

Sonstiges

96

100

88

92

67

38

42

50

25

98

93

93

89

70

59

55

48

21

98

93

91

95

67

74

63

67

23

Unternehmen mit 

bis zu 9 Mitarbeiter*innen *

Unternehmen mit 

10-49 Mitarbeiter*innen

Unternehmen mit 50 

und mehr Mitarbeiter*innen

(42)

(37) (34)

(82)

(60)

(40) (51)

Gesamt 2024

* Achtung: zu geringe Fallzahl! 

Basis: Nutzer oder Planer von CE (n=137)

(32)
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Finden es wichtig, sich als nachhaltiges 

Unternehmen zu positionieren 

73% der befragten Unternehmen
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Kreislaufwirtschaft kommt 
mit Chancen, aber…
auch Hindernissen
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0

20
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100

69,2

77

Unternehmen erkennen weiterhin vor allem Chancen in der Circular Economy und zeigen sich 
dabei so optimistisch wie nie zuvor.

Chancen und Risiken der Kreislaufwirtschaft 

A12: Wenn Sie jetzt noch einmal an die künftige Entwicklung beim Thema Kreislaufwirtschaft denken, sehen Sie für Ihr Unternehmen eher Risiken oder Chancen? Sie können 

Werte zwischen 0 und 100 vergeben, wobei 0 für ausschließlich Risiko und 100 für ausschließlich Chancen steht.in % (gerundet)Basis: Gesamt (n=150)

Gesamt 2024

Ausschließlich ChancenAusschließlich Risiken
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23

21

16

15

7

6

13

78

Insbesondere größere Unternehmen berichten, dass eine komplizierte Gesetzgebung die 

Umsetzung der Kreislaufwirtschaft erschwert.

Basis: Gesamt (n=150) in % (gerundet), Werte des Vorjahres in Klammern

Hindernisse bei der Umsetzung der Kreislaufwirtschaft

Fehlende Information zur 

Substitution von Rohstoffen bzw. 

Rohstoffalternativen

Zu komplexe Gesetzgebung

Hohe Kosten

Fehlendes Know-How

Fehlende finanzielle Mittel

Fehlender Unterstützung durch 

öffentliche Stellen

Sonstiges

Gesamt 2024

27

17

13

17

3

7

17

22

22

17

15

8

5

12

10

38

12

7

8

12

13

Unternehmen mit 

bis zu 9 Mitarbeiter*innen

Unternehmen mit 

10-49 Mitarbeiter*innen

Unternehmen mit 50 

und mehr Mitarbeiter*innen

(23) (25)

(27)

(13) (10)

A11: Unabhängig davon, ob Sie in Ihrem Unternehmen bereits die Kreislaufwirtschaft umsetzen, worin sehen Sie denn derzeit die größten Hindernisse bei der Umsetzung? 
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54

54

49

34

22

20

16

15

79

Einsatz von Recyclingmaterial, ReUSE und die Abfallreduktion als Chancen

Chancen der Kreislaufwirtschaft

Gesamt 2024

66

45

48

31

7

14

17

10

49

60

49

35

30

23

14

18

44

37

48

39

25

40

35

21

Unternehmen mit 

bis zu 9 Mitarbeiter*innen *

Unternehmen mit 

10-49 Mitarbeiter*innen

Unternehmen mit 50 

und mehr Mitarbeiter*innen

* Achtung: zu geringe Fallzahl!  |  Basis: Unternehmen, die eher Chancen im Bereich von CE sehen (n=138)

Einsatz von Recyclingmaterial

Forcierung von Wiederverwendung 

(ReUSE)

Reduktion von Abfällen

Getrennte Sammlung, 

Abfallmanagement

Rekrutieren  bzw. Ausbilden in 

Nachhaltigkeit und CE

Gestaltung von 

Produkten/Verpack-ungen, die sich 

leicht recyceln lassen

Digitalisierung für die 

Kreislaufwirtschaft nutzen 

Aufbau und Intensivierung von 

Nachhaltigkeitskommunikation
Ø 1,8 Nennungen

(64) (63) (65)

(63) (63)

(50) (61)

(29) (30)

(22) (20) (25)

(14)

(29) (7) (11)

A12a: Und in welchen Bereichen der Kreislaufwirtschaft sehen Sie für Ihr Unternehmen für die künftige Entwicklung vor allem Chancen? Nennen Sie mir bitte die aus Ihrer Sicht drei wichtigsten Bereiche!
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82

75

72

68

68

60

52

34

14

80

Die Wichtigkeit der Themen sowie deren Entwicklung hängt von der Unternehmensgröße ab.

in % (gerundet)

Unterstützung bei Aktivitäten/Maßnahmen im Rahmen der Kreislaufwirtschaft

Finanzielle Förderung

Nachhaltige Produktion/Design

Konsumenteninformationen zu 
Nachhaltigkeit

Erklärung der rechtlichen 
Verpflichtungen

Know-How-Transfer

Einsatz von Recycling-
material/Sekundärrohstoffen

Digitalisierung der 
Wertschöpfungskette

Umsetzung von Abfall-/ 
Stoffstrommanagement

Sonstiges

71

67

67

67

63

63

54

25

4

86

80

75

68

70

59

50

38

18

91

47

44

74

67

63

81

47

16

Unternehmen mit 

bis zu 9 Mitarbeiter*innen *

Unternehmen mit 

10-49 Mitarbeiter*innen

Unternehmen mit 50 

und mehr Mitarbeiter*innen

(70)

(59)

(72)

(48)

(92)

(40) (52)

(36)

(52)

(60) (74)

(62)

(58)

(82)

(58)

Gesamt 2024

* Achtung: zu geringe Fallzahl! 

Basis: Nutzer oder Planer von CE (n=137)

(66)
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78

58

47

33

23

19

29

81

ARA ist der Top-Know-How-Träger für die Umsetzung der CE

Basis: Gesamt (n=150) A8: Wer sind in Österreich die Know-How-Träger*innen, um Sie bei der Umsetzung der Kreislaufwirtschaft zu unterstützen? in % (gerundet), Werte des Vorjahres in Klammern

Unterstützer bei Umsetzung der Kreislaufwirtschaft

ARA

Österreichische 
Wirtschaftskammer

Umwelt-, 
Nachhaltigkeitsberater*innen

Wirtschafts- bzw. 
Unternehmensberater*innen

Regierung/Ministerien

Industriellenvereinigung

Sonstige

83

60

33

30

23

30

17

75

57

53

33

22

12

35

72

72

65

43

40

43

37

Unternehmen mit 

bis zu 9 Mitarbeiter*innen

Unternehmen mit 

10-49 Mitarbeiter*innen

Unternehmen mit 50 

und mehr Mitarbeiter*innen

(62) (47) (65)(70)

Gesamt 2024
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Bedeutung der 
Bundesregierung



4 42 / 43 3

© 2024 Nielsen Consumer LLC. All Rights Reserved.Confidential and proprietaryARA Circular Economy 2024 83

Etwa ein Drittel der Unternehmen hält es für sehr wichtig, dass die Regierung in das Thema 
Kreislaufwirtschaft investiert. Lediglich 11% betrachten dies als (überhaupt) nicht relevant.

Bedeutung der Bundesregierung

A22:  Im September findet in Österreich die nächste Nationalratswahl statt. 

Wie wichtig ist es für Sie, dass die potenziell neue Bundesregierung in Österreich in das Thema Kreislaufwirtschaft investiert und das Thema im Regierungsprogramm hat?

Gesamt

Bis zu 9 Mitarbeiter*innen 4,0

10 – 49 Mitarbeiter*innen  3,7

50 und mehr Mitarbeiter*innen 3,9

1:Überhaupt nicht wichtig 5:Sehr wichtig

3

3

3

2

8

3

10

7

22

17

25

23

38

40

37

35

29

37

25

33

Basis: Gesamt (n=150)
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Unabhängig von Regierungsprogrammen investieren die meisten Unternehmen in die 
Kreislaufwirtschaft. 

Zusammenspiel von Bundesregierung und Investitionsentscheidungen

A23:  Was würde Sie tun, wenn eine potenziell neue Regierung das Thema Kreislaufwirtschaft nicht auf dem Regierungsprogramm hat?

Würden Sie unabhängig davon in Kreislaufwirtschaft investieren?

* Achtung: zu geringe Fallzahl! 

Basis: Investitionen getätigt (n=102)

Ja, ich würde weiterhin in gleichem Maße 

wie aktuell in Kreislaufwirtschaft investieren

Ja, aber ich würde unsere Investitionen 

möglicherweise reduzieren.

Nein, ich würde unsere Investitionen 

stark reduzieren.

Nein, ich würde überhaupt nicht 

investieren.

Kann ich nicht sagen, weiß ich nicht

2 3 2

16 18 15
24

82 82 83
73

Total
Unternehmen mit 

bis zu 9 Mitarbeiter*innen *

Unternehmen mit 

10-49 Mitarbeiter*innen

Unternehmen mit 50 

und mehr Mitarbeiter*innen

98% 100

%

98% 98%
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Key Findings
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◼ Das Thema Nachhaltigkeit und Kreislaufwirtschaft ist in 

Österreichs Unternehmen weiterhin stark verankert. Der 

Anteil der Unternehmen, die Circular Economy heute 

nutzen, hat mit 83% einen Höchststand erreicht. 

◼ Maßnahmen wie Abfalltrennung und Wiederverwendung 

bleiben im Zentrum der Aktivitäten, während 

gesellschaftliche Verantwortung, Ressourcenschonung 

und Klimaschutz die Haupttreiber sind. 

◼ Circular Economy bleibt ein zentrales Element der 

Unternehmensstrategie. Die Unternehmen erkennen 

weiterhin überwiegend Chancen in der CE, wobei auch 

kleinere Betriebe zunehmend Potenziale in der 

Kreislaufwirtschaft sehen. 

◼ Die Investitionsbereitschaft in CE für die nächsten drei 

Jahre steigt kontinuierlich, was die langfristige Bedeutung 

des Themas unterstreicht.

◼ Unabhängig von Regierungsprogrammen planen nahezu 

alle Unternehmen auch weiterhin in die Kreislaufwirtschaft 

zu investieren; die Mehrheit der Unternehmen sogar in 

unverändertem Umfang.

86

Zusammenfassung
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Vielen Dank



ARA VEREIN: GEMEINSAM TEIL DER LÖSUNG SEIN



AUF EINEN BLICK: ARA SPOTLIGHT

1) Berechnung ARA Stand per 31.10.2024

> 16.000 (Stand Q3/2024)Anzahl Kunden

Gepl. Jahresmarktanteil Budget 2024: 73,9% Marktanteil1)

+1,9% (HH + Gewerbe)
Lizenzmenge
Jan-Sept 2024 vs. 2023

Papierverpackungen: +1,3%
Leichtverpackungen: +4,6%
Metallverpackungen: -1,9%
Glasverpackungen: -1,2%

Sammelmenge
Jan-Sept 2024 vs. 2023
Gesamtmarkt HH



AUF EINEN BLICK: WEITERE HIGHLIGHTS

Planmäßig in BetriebTriPlast

Planmäßig in BetriebUPCYCLE

Bis Ende Dezember verlängertKTV Projekt OÖ

Stakeholdertour - 2. Runde gestartet
Senat der 
Kreislaufwirtschaft



LIZENZMENGENVERÄNDERUNG NACH HAUPTBRANCHEN
2024 VS. 2023 (JÄNNER-SEPTEMBER)

-20% -15% -10% -5% 0% 5% 10% 15% 20% 25%

AF Getränke

Brauerein

Elektro

Handelsketten Drogerie

Handelsketten Food

Hygienepapier

Konserven

Milch und Milchprodukte

Möbel

Obst und Gemüse

Speiseöle und Fette

Spirituosen

Süßwaren

Tiefkühlprodukte

Wasch- und Reinigungsmittel

Wein und Sekt

Stand per 06.11.2024



HERAUSFORDERUNG 2025 MARKT UND REGULIERUNG
EINWEGPFAND UND PPWR

PFANDPFLICHT UND KONSUMNACHFRAGE 

− Verlust von rund 25 % der Lizenzeinnahmen für 
Leicht- und MetallVP durch Einführung der 
Einweg-Pfandpflicht ab 01.01.2025

− Wirtschaftsinstitute bestätigen seit Q2/2024 eine 
ausgeprägte Konsumzurückhaltung und erwarten 
keine spürbare Erholung im Jahr 2025

SORTIERUNG UND VERWERTUNG

− Anhebung der Recyclingquote für Kunststoffe 
auf 50 % der Marktmenge 

− Weitere Konzentration der Sortierkapazitäten 
und damit längere Transportwege

− Geringere Ausbringungsmenge und Qualität 
bei Metallen in LVP-Sortieranlagen 

− Wegfall werthaltiger PET- und ALU-Fraktionen

INFRASTRUKTUR UND SAMMLUNG

− Wegfall der pfandpflichtigen Getränkegebinde

− Bundesweit gemeinsame Sammlung von 
Leicht- und Metallverpackungen

− Gezielte Steigerung der Sammelquoten

− Kostenremanenz der vorzuhaltenden 
Sammelinfrastruktur

KOMMUNALE LEISTUNGEN

− Anstieg der PapierVP-Anteile und 
Kostenteilung in der haushaltsnahen 
Altpapiersammlung

− Anpassung der Behälterentgelte für 
Sammlung von PapierVP auf Recyclinghöfen



HERAUSFORDERUNG KONSUMKLIMA
EUROPEAN CONSUMER CLIMATE – OKTOBER 2024

Source: GfK Euro Climate powered by NIM, cofunded by EU Commission | August 2024 © NIM and GfK



ARA KONZEPT 2025 – VERTIKALE INTEGRATION

TriPlast Sortieranlage

Europas modernste 
Sortieranlage für Leicht- und 
Metallverpackungsabfälle

Inbetriebnahme : Juni 2024

SORTIER-KAPAZITÄT

100,000 T

SORTIER-
MODULE

57
SORTIER-

FRAKTIONEN

24
SORTIER-

TIEFE

>80%

Upcycle MKF-Aufbereitung

Inbetriebnahme: September 2024

• Upcycling von Ausschussmaterial aus der Aufbereitung von 
Papierverbundstoffen und Getränkekartons sowie gemischten 
Polyolefinfraktionen

• Europaweit patentiertes Verfahren



UPCYCLE – VERLÄNGERUNG DER ARA WERTSCHÖPFUNGSKETTE

>80%

(PET – Flaschen)

PP - Rigids
PE - Rigids
PS - Becher
PET - Trays

Mechanisches Recycling

Kunststoff Regranulate
ARA Kunden
Closed Loop Projekte

Mechanisches Recycling

Chemisches Recycling

Kunststoffe

Verpackungen auf Faserbasis

Getränkekartons

Papier/Verbunde

Papierfasern

REPULPING

Reject

Gelber Sack / 
Gelbe Tonne

Misch-
polyolefin

TRIPLAST
Enns

UPCYCLE



ARA4KIDS – NEUE LERNMATERIALIEN

In Kooperation mit:

Kreislaufwirtschaft
Forschungspaket
für 2.-8. Schulstufe

Kreislaufwirtschaft
Poster
für 2.-8. Schulstufe

Update ARA4kids Rätselheft
Sammelumstellung 2025
für 2.-6. Schulstufe



WIR MACHEN KREISLAUFWIRTSCHAFT SICHTBAR

ARA 
Kampagne

Kreislauf-
Helden

Wir stellen
Verpackungen in den 

Mittelpunkt

• Breit angelegte 
Awarenesskampagne

• Gemeinsamer Auftritt mit ARA 
Kunden und deren starke Marken

• 2024 erstmals mit Plakaten auf 
Österreichs Straßen sichtbar

• Digitale Verlängerung in Sozialen 
Medien

• Information und 
Bewusstseinsbildung am POS

• Fokus auf gut gestaltete 
Verpackungen

• Öffentlichkeitsbildung rund um 
Aspekte der Kreislaufwirtschaft

• Kooperation mit Handel und 
Markenartikelindustrie



WIR MACHEN KREISLAUFWIRTSCHAFT SICHTBAR



ARA KAMPAGNE 2024 – GEMEINSAM SICHTBAR 

Neun(Plakat) + Siebzehn(digital) starke Partner – Ein klares Bekenntnis:
Gemeinsam für die Kreislaufwirtschaft – Gemeinsam für die Umwelt. 



ARA KAMPAGNE 2024 – GEMEINSAM SICHTBAR 

LAUFZEIT + ÜBERHANG

17 TAGE
PLAKATE & CITYLIGHTS

3.340

BRUTTOREICHWEITE
123 M.

NETTOREICHWEITE (ZG14+)

76,5 %

Starkes Out of Home Debüt…



KREISLAUF-HELDEN – ECKPUNKTE

• Platzierungen an drei Standorten im Markt, mit Schwerpunkt 
auf die Drogerieabteilung (Stirngondel, Schütten, zusätzlich 
Wobbler am Regal)

• Erfolgreiche Umsetzung im Markt, positives Feedback von 
Marktleitung und -belegschaft

• Kundenbefragung zum Projekt im Markt durch GfK
→ Fazit: „Sehr positiv“

• Abverkaufszahlen wurden deutlich gesteigert
→ im Vergleich zu Referenzwerten aus Bestückung identer 
Platzierungen ohne Branding vor dem Projektzeitraum 

• Testweises Ausrollen auf alle Müller-Filialen in Ö in „light 
Variante ab 29.08.



KREISLAUF-HELDEN – KAUFENTSCHEIDUNG

Bereitschaft in Zukunft Kreislauf-Helden 
Produkte zu kaufen*:

auf jeden Fall

wenn möglich

unsicher

ziemlich sicher nicht

13 %

55 %

31 %

1 %

* Nach Aufklärung über Hintergrund und Ziele der Kampagne

Sichtbare Steigerung im Abverkauf der 
Kreislauf-Helden Produkte**:

+33 %+121 %+82 %

** Im Vergleich zu vorherigen 12 Werktagen mit vergleichbarer Produkt-Platzierung, ohne Kampagnenbranding



ARA KAMPAGNEN 2025 – GEMEINSAM NOCH SICHTBARER

RIKH
Kampagne

Kreislauf-
Helden

• Iteration der Out of Home Kampagne in 2025

• Weiterentwicklung von Sujet und Formaten basierend 
auf Feedback von Teilnehmern und Öffentlichkeit

• Onboarding weiterer Teilnehmer und Ausweitung des 
ARA Engagements

• Ausweitung des Konzeptes auf weitere Märkte und 
Produkte

• Onboarding weiterer Partner aus Handel und Industrie

• Ausbau des Infoangebots rund um wichtige Aspekte 
Kreislaufwirtschaft



SENAT DER KREISLAUFWIRTSCHAFT

Interministerielle Koordinierung der Kreislaufwirtschaft

Kunststoffstrategie für Österreich umsetzen

Optimierung von Abfallexporten und -importen

Kreislaufwirtschaft messbar machen

Kreislaufwirtschaft in der öffentlichen Beschaffung aktiv fördern

Wertschöpfungsübergreifende Plattform für Kreislaufwirtschaft

Ausbildungsangebot „Circularity Manager:in“

Politische und gesellschaftliche Bewusstseinsbildung

CIRCULAR
ADVANTAGES



• Veranstalter: Senat der 
Kreislaufwirtschaft gemeinsam mit 
PwC Österreich

• Datum: 11. Sept. 2024

• Ergebnisse der Pressekonferenz:

o Breite Berichterstattung
o Positive Wahrnehmung der 

Inhalte des Senats

PRESSEKONFERENZ



|112 112

PRESSEHIGHLIGHTS



FERTIGGESTELLTE 
SENATSPAPIERE

Statusbericht:

• Deregulierungsmaßnahmen

• Circular Advantages



FERTIGGESTELLTE 
SENATSPAPIERE

Statusbericht:

• OnePager für die 
Regierungsverhandlungen

• Positionspapier des Senats der KLW 
(zusammengefasst)



ALLFÄLLIGES



SAVE THE DATE

- FORUM. KREISLAUF. WIRTSCHAFT. 

18. Juni 2025, 14:00 Uhr

Wien

- 33. o. GENERALVERSAMMLUNG DES ARA VEREINS

18. Juni 2025, 15:00 Uhr-17:00 Uhr

Wien



DANKE 
FÜR DIE ZUSAMMENARBEIT



ZUKUNFT. KREISLAUF. WIRTSCHAFT.



verein@ara.at

Sie haben Fragen? Wir sind gerne für Sie da. Kontaktieren Sie uns!

Tel.: +43.1.599 97-201

verein@ara.at 

Das Team des ARA Vereins steht Ihnen von Montag bis Donnerstag 
zwischen 08:00 und 17:00 Uhr sowie am Freitag von 08:00 bis 14:00 Uhr 
gerne zur Verfügung.

KONTAKT

mailto:office@ara.at
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